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Kreisliga Herren Gruppe 05

TuS Gümmer V : SV Velber III 
Sonntag, 26.11.2023, 18:00 Uhr

Spieltag 6 für den TuS Gümmer V: TuS Gümmer V und SV 
Velber III trennen sich unentschieden

Jubel herrschte am Sonntagabend, als das Schlussdoppel Wichmann / Zhani nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den SV Velber III im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 05 verwandelte. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim TuS Gümmer V. Das Heimteam konnte im 6. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TuS Gümmer V nun ein Punkteverhältnis von 9:3 in der Tabelle auf,
während der der SV Velber III 6:4 Punkte hat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Den Sieg von Neumann / Sattler konnten Wille /
Schmidt im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Völlig
ungefährdet war anschließend indes der Sieg von Meyer / Buchler gegen Wichmann / Zhani nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 6:11, 11:8, 11:9 nicht verloren. In toller Verfassung
präsentierten sich Panagiotopoulos / Blech im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Tettner / Schmidt. Nach den ersten Doppeln standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Beim Erfolg von Ulrich Wille gegen Mohamad-Malik Zhani konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Ulrich Schmidt konnte im Spiel gegen Florian Wichmann einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Holger Meyer und Martin Sattler entschieden, das Holger Meyer letztendlich gewann. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Ein Satz reichte nicht, weshalb Christos
Panagiotopoulos das Spiel gegen Daniel Neumann, der im Vorfeld auf Grundlage der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Jasper Buchler bezwang
anschließend Anton Schmidt in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. 12:10, 5:11, 11:7, 8:11, 10:12 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Marco Blech und Michael Tettner sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TuS Gümmer V und des SV Velber III in die Box. Beim folgenden auf Basis der
TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Florian Wichmann fand Ulrich Wille von Anfang
an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos
anerkennen. Mit diesem Sieg hat Wichmann nun 6 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen,
während er bislang 4 Einzel verlor. Mit 3:1 gewann Ulrich Schmidt gegen Mohamad-Malik Zhani und
gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Holger Meyer und Daniel
Neumann, das Holger Meyer letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Mittlerweile
stand es damit 7:5. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage
jedoch für Christos Panagiotopoulos in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen
Martin Sattler. Jasper Buchler kam mit der Spielweise von Michael Tettner am Tisch indes gut zu
Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem
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Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Ohne Satzgewinn für
Marco Blech verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Anton Schmidt. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Wille / Schmidt verloren ihre Partie gegen Wichmann / Zhani unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Gümmer V nun ein Punktekonto von 9:3 Punkten auf, während
der SV Velber III vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2023 gegen den TTV 2015 Seelze IV
ansteht, 6:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Gümmer V bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 10.12.2023 gegen den TTV 2015 Seelze IV.

 Statistik:
 TuS Gümmer V

Doppel: Wille / Schmidt 0:2, Meyer / Buchler 1:0, Panagiotopoulos / Blech 0:1 
Einzel: U. Wille 1:1, U. Schmidt 2:0, H. Meyer 2:0, C. Panagiotopoulos 0:2, J. Buchler 2:0, M. Blech
0:2 

 SV Velber III
Doppel: Wichmann / Zhani 1:1, Neumann / Sattler 1:0, Tettner / Schmidt 1:0 
Einzel: F. Wichmann 1:1, M. Zhani 0:2, D. Neumann 1:1, M. Sattler 1:1, M. Tettner 1:1, A. Schmidt 1:
1


